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Unzeiger und Hekold, nebst Sonn- 
tagsblcm und Acker- und Gassenhau- 
Zeitung, sowie wetthsolle Gratisprämie 
beiVotauS zahlung, nur M. 00 pro 
Jst-t- 

—Fe·eimg, ve1e26..ssuli«190 
—- Alle Briefe, Corresponden en, 

Gelvsendungen u. i. w für uns nd 
zu adreistren 

Staats-: Anzeiger u Her-old 
305 W 2 Stt 

Grund Island, Neb. 

Lokales. 
.- Naucht die «Manila« 5c Cigstre· 
—- Sections für Mähmsschinen und 

Binden pehnkeäCa 
—- Fkau Chas Jöhnck feieki heute 

ihren Geburtstag. 
— Die che hält noch immer an und 

sind wir die Geschichte nun bald ge- 
wohnt. 

— Dr. Sutherlanb behandelt Ohren,- 
Nasen-, Augen sowie Halskrantheiten 
nnd paßt Brüllen an. 

—- Dr. W. B. Hage, Deutscher Arzt. 
Ueber Tucker öo Farnsaporth’g Apotheke, 
Zimmer l. u. 2. Telephon 95 und ts. 

—- Nie Weinrich unb Ernst Garn- 
precht reisten am Montag ab nach Artus, 
um für bie Zuckerfabrik dort zu arbei- 
ten. 

— Die »Par) Car« der Union Pacifrc 
traf leyte Woche erst Freitag Mittag, 
den toten, ein, mehrere Tage später als 

gewöhnlich. 
Wenn hr eine «gerabe so gute, ich mache 

sie selbst« iebtzin haben wollt, versucht eine 
Nachahmung von North Mountain Thee. 
Sie macht Euch trank Fragt bei Eurem 
Apotheten 

—- Die berühmten Deerrng Gras- 
tnöher nnd Heurechen ftnbet Ihr bei B. 
J. Roger-s, dein Hauptmafchinengeschäft 
von Granb Jst-inb. 

—- Frau John Neuhert auf dem 

Eiland feierte arrt Sonntag in greßenr 
Freundeskreife ihren Geburtstag, wobei 
es natürlich hoch herging. 

—- Frau John Göttfch befindet sich 
seit letzter Woche wieder irn Hast-nah 
da sie einen Rückfnll der Krankheit be-; 
kam, von der rnon sie genesen geglaubt( 
hatte. ] 

—- Beitn Drefchen auf Christ 
Schaupbach’s Farn- hatte am Montag 
Claus Koch bat Unglück, sich die rechte 
Hand zu veriehen, so daß er auf eine 
Weile ablegen mußte· 

P 

T 

t 

—- Ein volles Lager von Buggies, 
Kutschen, Rand-vagen, Sarreya u. s. w. 

zu den allerniedcigften Preisen findet Ihr 
I- bei der Palmer Carlinge Co» neben der 

City Hall. Sprecht dort aok. 

Wenn jungeDainen denken, daßtseichwürr. 
Puttetn und rothe Nasen hübsch entstehen, un 

Bratttichleier mit Oranifenbliilhety dann ist 
es recht. Allein Nockn « tonntatn Thee wird 
dieselben vertreiben. säc. Fragt bei Eurem 
Apotheter. 

— Geht nach Hann’S Port jeden 
Donnerstag, Sonnabend und Sonntag 
Abend, wohnt dein Conzert und Ball 
bei nnd ladt Euch an einem Glase des 

Eichen und same-sen Dick Bros. Quincy 
er. 

s 

r. nnd Frau B. Brandpw nnd 
Kinder kamen lehte Woche non Lenden- 
Iorth hierher zu Besuch del Frau Katha- 
rina Dann Mutter von Frau Standort-, 
sowie Lohn nnd Henty Dann, ihren 
Brüdern. 

— Wenn Du ein neue-. zeitgetnäßes 
Idflihrntittel haben willst, versuche 
Ehontberlain’s Magens und Lebertäfeli 
then. Sie sind leicht zu nehmen und 

angenehm in Wirkung. Preis 25 Ets. 
Proben srei in Buchheit’s Apotheke. 

Ilhm sure sinnen-eine ah. 

Eure Eingeweide können ebensowahl 
abgerichtet wie die Muskeln oder das Ge- 
hirn. Casearets Candy Cathaktic lehrt 
Eure Eingeweide retht in thun. Echte 
Tadlets gestentpelt O. O. C. Nie lose 

» Fderlanst Alle Apotheter, loc. 

"«— ivn its-Juden Datum me 

— Was Güte, Wohlgeschmack und 

Daltbarkeit, auch schönes Aussehen anbe- 

ttifst, so vereinigt kein Bier diese Ci- 
eniehasten so sehr in lith, als dasjenige 
er Dtck Bros. Quincy Brauerei. Von 

der hiesigen Agentur, Inhaber Albert 
Heyde, werden alle Aufträge von Nah 
und Fern protnpt ausgeführt In der 
Stadt freie Ablieferung. 

Staat c- to, ioleda, 
sue-« an nty, U. 
Fiel-il I. C den e n betet-visit, tsait er tsu ältere 
rtner tm sites-a « 

»Z. tz t» n e n K- ii o. tu, wenn-, 
Weis in der Sla t Its-du« In obengenannten-» Sonn-. 

Oh und Staate, thut, nnd daß nagte »Zuan tm Stint-ne 

given Zoll oan Un- 
muchwapallli bezahlen wird, der durch den Use 

en tan n· o r eh s n r ntqt geh-tu werd 
Franc J. Ebenen-. 

Beseht-seen nae mir and unterlwruhen tn 

meine» Gegenwaet am ti· September 
I 

s M 
« W 

«« tssssist 
I. U. Oleasr n. dttenttcchn stets-. 

-’I Luna-thue Dieb inne-tm genommen, nnd 
W III das Ulstt In die Lehlelnugen Obst-flachen 

«« List Ists solang-til e tret nicht-fern 
s. s. at» sey « a-» tot-sp, o. 

MW m sae- apsmtm tos. tun 

Gaum-Davids- 

Ä. W. BUCHHElT- 
Deutscher Apotheker. 

— Bindfaden für Selbstbindek 
.H e h n ke ö- C o. 

—- Ant Sonntag festeste Dr. John 
Boot in »Gott-entmu« seinen 68sten 
Geburtstag. 

— Dr Chas Wölz von Joplin, Mo» 
weilte die leste Woche in Grund Island 
und seist heute wieder ab- 

— Frau Janus Heeich hatte Im 

Dienst-g das Unglück, zu fallen und 
trug sie einen Bruch ver rechten Hüer 
davon. 

—- Fkl. Maggie Heintz, Tochter von 

Peter Heinh und Frau von Harten, 
vaa, weilt hier zu Besuch bei .ihren 
Verwandten. 

——— Es ist nicht ticher einen Tag ohne 
Dr. Thomas Clrctrrc im Hause zu lein. 
Man han«-Z nicht wissen, wenn ein Un- 
glück kommt. i 

—- Herman Bocke, notdweftlich dons 
der Stadt, ltett schwer trank darnieder-i 
und sein Auskommen wtid nicht für? 
möglich gehalten. i 

—- Wie wir vernehmen, stattete 
Freund Klapperstorch letzte Woche einen 
Besuch alt-bei Jakob Hardt und Frauj 
und hinterließ ein gesund-es Töchterchen. H 

—- Eiri Btcycledieb machte sich letzter» 
Zeit unangenehm bemerkbar hier. Auch. 
Hermann Dahnig hatte den Verlust eines 
werthvollen Rades am Freitag Abend » 

zu beklagen. 
—- Wad ist das Gtheimniß von glück- J 

licher, kräftiger Gesundheit? Einfach den 
Leid offen und Magen, Leber wie Nieren 
stark und thiitiq zu halten. Burdock 
Blut Bittetei thut dies. 

—- John Fleiicher ließ letzte Woche 
fein Wohnhaus von der Nordseite nach 
feinem an ster Straße gelegenen Bau- 
plah dringen und wird er das Hang uni- 

liauen und vergrößern lassen. 
— Jhr könnt bessere Waaren für we- 

niger Geld von der Grund Island Li- 
quor öd Cigar Co. kaufen als von irgend 
einein anderen Haut-let Zufriedenheit 
gakantirt oder das Geld zurückerstatteL 

—- Bett Wingert, der sich im Westen 
befindet, proleftirt dagegen, verherrathet 
zu fein, welche Nachricht in letzter Woche 
alle Zeitungen brachten. Nun, das Be- 
ste wäre, Bett machte die Geschichte 
wahr. 

-—— Das Befindeii der fFrau John 
Gänsch, welche letzte Woche wieder nach 
dein Hospitalgebracht wurde, ist sehr 
schlechtnnd ist ihr Wiederauskoinineit 
tauin möglich. Jhr Tod wird täglich 
erwartet. 

-- Robert und Joieph Gerte von 

Wolbarhs Geschäft reisten diese Woche 
ab nach Michigan, iim die Ferien bei 

ihren Angehörigen zu verleben. Dort 
oben ist’s wahrscheinlich auch etwas tühlec 
als es in den letzte-i fünf Wochen hier 
war. 

— Zahnarzt Finrh hat feine Ossice 
seht nach dein Thuininelgebäude über 
Tucker et Farnsioorths Apotheke verlegt 
und ersuchtseine Kunden und das Pu- 
blikum überhaupt, bei Bedürfnis zahm 
lirztlirher Arbeiten ihn daselbst zu be- 
suchen- 

— Allen Freunden eines guten 
Tropfens ist die Deutsche Wirthsrhaft 
von henry Ileniper an Ost ster Straße 
bestens empfohlen. Denry Rehder ist 
Geschäftsführer und ladet Alle ein ihn 
zu besuchen. Bei ihm giebt’s ein vor- 

zügliches Glas Bier, sowie gute Weine 
und Liquöre, auch die besten Cigarren. 
Vormittags giebtts ausgezeichneten 
Luna-. 

—- Peter Jenseii, Albert Heyde’s be- 
liebter Bartender war aiii Sonntag der 

glücklichste Mensch unter dei Sonne, in- 
dem ihn seiiie Gattin mit einein gesun- 
den, munteren Mädel beschenkte. 

Spaten-Weiber befindet sich die Klei- 
ne in den letzten Tagen ziemlich schlecht, 
so daß inan für ihr Durchtainineii iüirhs 
tei. 

Fabr-rennen. 

Wenn die Quantität Nahiiiiiqzu groß 
oder die Qualität zu kräftig, so iit son- 
biennen die Folge nnd ist es namentlich 

so, wenn die Verdauung durch Veistispfi 
ung geschwächt war. Eise langsam und 

nicht zn viel leicht verdauiiche Speisen. 
Karte die Speise wohl. Die Zeit zwi- 
schen den Mahlzeiten sollte 6 Stunden 
sein und wenn nach dein Essen die Ma- 
gengegend durch Vollheit und Schmerz 
Dich drückt—ein Zeichen daß Du u viel 

gegessen hast-—nehine eines von zhains 
beilain’s Magens und Lebertiifelihen und 
das Sodbreanen wird oerinieden werden« 
Zum Verkauf bei I. W. Buchheih 

) 

« 

— Die beste ist die »Ein) Belle« se 

Cigarrr. 
—- Für Plumbing, Wasser- und 

Seien-Verbindungen sehet Postel, den 

Plnmber. 
—- Julius Peters und Frau kehrten 

Ende lehter Woche von ihrer Reise nach 
Hat Springs hierher zurück- 

—— Frau Guö Sievers reiste am Frei- 
tag zu Besuch nach Howard County. 
Sie wird heute oder morgen zurücker- 
wartet. 

— Eine noch nie dagewesene große 
Auswahl von schönen neuen Möbeln, 
besonders zu Festgeschenken geeignet, bei 
Sondermann ö- Co. 

—- Oit’g Hase Ca. hat am 4. August 
großes Picnic im Sandkrag und soll bei 
der Gelegenheit das neue Dampiboot 
eingeweiht werden. 

Fette Tarne.«:?chlase nicht zu viel; mache 
Tir Bewegung. ifsse kein Fett oder Flüssig- 
kerten. Um das Fleisch zu vertreiben. nehme 
R- cky Mountain Thee isr wirkt aui diewe- 
rvebe. Bär Fragt bei Eurem Apotheke-L 

Costellot ! 

Nicht nur jetzt sondern immer wird 
Coster das lHauptqnartier für Bargains 
in Möbeln sein« Versehlt nicht bei ibm 
vorzusprechem 

—- FrL Anna Windolph bei Mar- 
tins hat für 6 Wochen Ferien genom- 
men und wird einen längeren Besuch bei 
ihrer Schwester, Fra. L. Myers in 
Lowell, Ind» machen. 

—- Weine nnd Liquöre, dein Gaumen 
und der Börse eines Jeden passend bei 
der Grand Island Liquor es- Cigar Co» 
eine Thür west von der First National 
Bank. Wholesale und RetaiL 

— Ein kleines Leben mag einerStnnde 
Verzögerung zum Opfer fallen. Cholera 
insantum, Ruhr, Diarrhö kommen fir. 
Das einzig Sichere ist, Dr. Fawlerg Er- 
traet of Wild Strawberry immer an 

Hand zu halten. 
—- Bert Wingert kehrte am Sonntag 

von seiner Erhalungsreise zurück, so le- 
dig wie immer. Er sagt, wenn er Den- 
jenigen erwischt, der das Märchen von 

seiner Verheirathung cirkulirte, so er- 

hält derselbe Prügel- 
— Cauntycleik Menck hat bereits 

eine ganze Anzahl Lieensen ausgestellt 
sür Jäger und Fischer. Jeder der ja- 
gen oder frischen will, muß jetzt seinen 
Jagdschein haben, der einen Oollar ko- 
stet, welches Geld in den Staats-Schuh 
sond fließt. 

Chris Sorensen, bisher als 
Schniiedegeselle thälig in Henry Sirni- 
rnann’s Siniedewerkstätth hat eine 

Schmiede gekauft zu Elba in Howard 
Cdunty und reiste er niit seiner Frau 
am Samstag dorthin ab, uni sich selbst- 
ständig zu machen- 

—— Am 8. August ist die Spezialwahl 
über die Courthaudbonds Wir können 
seht Geld erhalten zu der niedrigen 
Zinsrate non BE Prozent und da wir 
nothwendig ein Courthaus haden sollen 
und müssen, so ist die Gelegenheit gün- 
stig und wir sollten den Bau unterneh- 
irren. 

sit armer Million-at 
v ungerte kürzlich in London, weil er seine 
Na rung nicht verdauen konnte. Recht ein- 
ger Gebrauch von Dr. Winke New Lise llls 
würde ihn erettet haben. Sie stärken den 
Magen, hel en verdauen, ergken Assirnilas 
tion, mehren Appetit. Preis Geld zurück 
wenn nicht zufrieden. Vertaust von Bau- 
rnann « Banniann« Apotheter. 

— Bei Sonderniann findet Jhr stets 
die größte Auswahl in Möbeln. Es 
macht keinen Unterschied was Jhr haben 
wollt, Jhr könnt es hier sinden, vom 

Einsarhsten bis zuin höchst Lururiiisesien 
und zwar zu Preisen die nirgends unter- 
boten werden können. Kaust Eure 
Einrichtung hier-. 

—- Hr. Sarn Olsen, früher in hiesiger 
Gegend seßhaft, seit Jahren aber wieder 
in seiner alten Heimatii in Dänernart, 
der sich in letzter Zeit hier besuchsrveise 
aushielt, trat ani Montag die Heimreise 
an. Wie uns von gut unterrichteter 
Seite initiietheilt wird, rveiiit im Gehei- 
men inanch’ schöne Däiiin ihm bitteie 
Abschiedgihiänen nach. 

Zurückerstattunades Geldes vsserlrt. 
Liicle Tausende sind durch den tue-brauch 

tshaiiiberliiiii’g Punenheilniittet in Nimm 
heii nnd lsiliiilscliiiteit gelangt. Wenn niit 
Halx - oder Vungisniibetn behdsiet, versuche ea, 
denn es erweiit lich gewiß wohlihnend. ihn 
steti, ivilche sich aiidireii Vehandliiiigen iiir 
Jahre wir-erseht haben, geben diesem Mittel 
nach und vollständige Gesundheit ist erzielt. 
Fälle« wrl e hoiinungalos waren, die das 
Kliina der hniier Heilarte nicht u lurireii 
vermachte,»rvurden durch dessen Ge rauch ans 
imnier kurirt. Merke wohl, j-«de Flasche ist 
garantirt und wenn sie sieh nicht hülsebrin- 

end erweist wird das Geld surückerstattet. 
um Verkauf bei Il. W. Buchheit. 

Loksseinsikijes Izu-sie 
——der-— 

07778 HosE chPANY No. Z 

im Sandkrog 
am sonntag, den 4ten August 

Dampfschjffahrt auf 
Schimmer S Lake 

limimnllnqd Tanzeer gzzszds 
Musik von 

Zier Yixie Gaul-. 
——.———.- 

Alle find freundlichff eingeladen 
Das Gomit-. 

— wMaschinenöl und Maschinenöl- 
kannen. HehnkeöeCm 

—- Ttlntt das beliebte Dies 
pro-. Quiuey seg- und Fla- 
scheut-sen 

— Albert Heyde verkaufte am Sam- 
stag sein an Zter Straße gelegeneg 
Wohnhaus an Jos. J. Klinge. 

—- Diphiheritis gelindert in zwanzig 
Minut«n Beinahe wunderbar. Dr· 
Thurm-T Electric Oil. Jn irgend einer 
Apotheke- 

— Wollt Ihr ein Paar gute Arbeits- 
schuhe gemacht haben, so geht hin zum 
Graber, wo ein Paar gute handgemachte 
Schuhe blos 82 uc kosten 

—- Der alte Or. Ashtori, Vater des 
hiesigen Adoolaten Fred Ylihton welcher 
eine Zeitlang hier zu Besuch war, trat 
atn Freitag wieder die Riictreise nach 
Michigan an. 

-— Murray, Sohn non S N. Wol- 
bach, kam am Sonntag auf einen mehr-« 
wöchentlichen Besuch bei Eltern und Ge- 
schwistern von ishlcago hierher-. Sein 
Consin Stunley Wnlbjch begleitete ihn. 

—- Gtorg Zauber-, der an der Union 
Pacific Stsctssjnailnuer ist, wurde am 

Samstag bei der Arbeit von der Hihe 
übermannt und wurde nach Hause ge- 
bracht. Er erholte sich wieder. 

—- Fiiesel ist eine schreckliche Falter 
sür die Kleinen, sowie für einige der äl- 
teren Leicht tarirt. Doan’g Ointment 
versagt nie. Sosoriige Linderung, dau- 
ernde Heilung Jn irgend einer Apo- 
theke, 50 Centsk 

—- Dr. Geo. Rüben welcher wäh- 
rend der lehtensechs Wochen in New 
York einen Spezial-Kursus in Medizin 
und Chirurgie nahm, wird heute zu 
Hause zurückerwartet und wird sich jetzt 
wieder seinen Patienten widmen. 

—- Das Töchterchen von J. J. Klin- 
ge hatte arn Montag das Unglück zu 
fallen und zwar auf ein Stück Glas, so 
daß ihm die Nase zerschnitten wurde und 

zusanimengenäht werden mußte, auch 
trug das Kind noch einige andere, unbe- 
deutenden Verletzungen davon. 

—- Jin nordöstlichen Theil der Stadt 
gab es Sonntag Abend einen kleinen 
Brand, indem ein Schuppen abbrannte, 
der zu einein Eigenthum gehör-te, das 
die Grand Island Baiikiiig Co. in Ver- 
rvaiiunu hat Wie das Feuer entstand, 
weiß natürlich Niemand- Das Eigen- 
thum war unbewohnt. Der Verlust ist 
etwa OW. 

—- Tsie Heuschrecken richten von Jahr 
zu Jahr mehr Schaden an uiid sind die- 
sen Sommer wieder ungeheuer zahlreich 
Und dabei wird jedes unschuldige Vög- 
lein, das sich die Vertilgung dieses Uri- 

geziefers zum Lebensziveck macht, von 

unbarmherzigen Besiherii eines Schieß- 
prügeld ohne Gnade niedergeknallt. 
Wann wird dies endlich aufhören? 

—- Dieiistag Nachmittag hatten wir 
wieder solch’ starken Sturm wie am 4ten 
Juli und spielte derselbe besonders den 
Getreide- und Deuschobern bös mit. 
Uuch Bäumen nnd Windmühlen ging’o 
schlecht. Etwas Regen gab’s auch da- 

bei, aber nicht viel. hätten wir diesen 
Sommer nur soviel Regen bekommen als 
wir Wind hatten, dann könnten wir zu- 
srieden sein. 

—- Dienstag Nachmittag wurde 
Grund Jsland und Umgegend oon einem 
starken Sturm heimgesucht, der ziemlich 
viel Schaden anrichteie, indem Ställe 
umgeweht, Fenster eingedrückt, Schorn- 
steine abgeworfen, Dächer abgedeckt 
wurden und wag derlei Schäden mehr 
sind. Bäume, Windniühlen u. s. w. 

hatten stark rii leiden. Es wurde 
Manchem himnielangst, daß er eine 
Lustreise unternehmen muss-. Solch 
Wind taiin uns gestohlen weiden. 

—- Ter junge Ali-r B.!tei, ein Thu- 
uichtgnt giößien Kalibercz hat schon zu 
oertcyiedetien Malen die größte Entrü- 
stiing hervor-gerufen dadurch, daß er sei- 
nen alten Baker« der vielleicht etwa M 

Jahre zählt, schrecklich oeiinöbelt hat. 
Sonntag that er ed wieder und der alte 
Mann iuar anch noch su nachsichtig ge-,s 
gen den Tringeiiichtg, alct sich der Poli-- 
zeichef JchCashiand der Sache annahm, 
darum zu bitten, deri liebe-i Herrn Sohn 
nicht rri ai«retireri, wag dieser ihm da- 

durch vergalt, daß er ihri nochmals 
schlug. Montag aber wurde der saube- 
re Svrößliiig von Countyinrvalt Horth 
in Anklage versetzt und arretirt wurde. 
Sein Verhör rorirde aus Samstag fest- 
gesehn 

GLSVERS 
OORNER. 

Damen Wain 
JJHZU rcv-=-::--:—-— 

Hä lftedessonftmen 
Preises. 

Zweite Woche unseres 
Mitte- Sommer . 

Naumunqsverkmqs 
In tsrmettknmg der it—ile1tzl:Wan-e muchxktspiaprl sfkcn unserer bunten Dame (- li) irw vaiftga ji«-tm n just z u 

Hälfte des früheren Preises. 
25cWaistSzu .....,......50c 

75cWaistszu .....·......33c 

81.00Waistszu«»».. ....50c 

81.25Wassiszu..»« ......63c 

81.50Waistszu».». ......75c 

st.75Waistc-.zu..».....·..83c 
82.00Waiftszu..........sl.00 
82.39Waisiszu»«»«..sl.20 
82.50 Waists zu .......... 81.25 

79c Waists zu .....·..63c 

sl.00 Waifts zu ............ 74c 

sl.25 Waisis zu ........87c 

81.50 Woisis zu» .. ......sl.l0 
sl.75 Waistszu.... ..»..81.43 
82.00 Waisis zu..........81.49 
l5133.00 Waistg zu..........81.93 
83.50 Wams zu.......·..82.49 
84.00 Wanst-Z zu..........82.93 

GLOVEES 
— VVinceok Careiui. Gegen schmerz- 

haften und unregelmäßigen Monats-fluß- 
Geyler’s Apotheke- 

— Ein riesiges Lager dei schönsten 
Bilderrahmen findet Ihr bei Sonder- 
mann und wenn Jhr Bilder habt so 
bringt sie hin zum Einrahmem 

— John Meier, seit Jahren bei der 
Siandard Caitle Co beschäftigt, rvar 

die letzten drei Monate ini Nordwestem 
Wyoming, Montana, Joaho ii. i w. 

iiiid kam ei« Samstag hier aii zu Besuch 
bei seinem Bruder Fritz aus der Schauer 
Izu-m sr geht dieser Tage wieder nach 
Ames, wo er die meiste Zeit sür die 

Compuin beschäftigt ist, die ausgedehnie 
Viehzuchi betreibt 

—- Die Registrirungsbehörde unserer 
Stadt wird in Sitzung sein aiii Sam- 

stag den 3. August, um die Registri- 
raiigslisten unserer Wähler zu revidiren 
und sollte sich Jeder der noch nicht re- 

gistrirt isi, oder der umgezogen ist, re- 

gistriren lassen, um bei ver Spezial- 
wahl für das Courthaus stimmen zu 
können. Versäumt dies nicht! Die 
Mühe sind an gen. Tage offen von 8» 

Uhr Morgens bis 9 Uhr Abends. 

Denkst-quas. 
Allen Freunden, die uns bei dern 

schweren Unglück das uns betroffen, dem 
Tode unseres Gatten und Vaters Wul- 
helm Rönuseldt, so hülfreich und trö- 
stend zur Seite standen, sowie dem thea- 
ren Dahingeschiedenen das Geleite zur 
lebten Ruhestätte gaben, sagen wir hier- 
mit unseren innigftgesühlten Dank- 

Die trauernve Famtlie. 

Untvn Pakisie Exeursivnen nach dem 

Westen. 
Von Gtaud Island stach folgenden Plätzen 

ttttd zutitckx 

itach Tenvet tsolotabo und tttrilck, 1.-—-1()« 
Aug» 1 --—-t(). Sept» Wiittigteitggrenze Bl. 
Oft-, 815.0(). 

Denveru sutück I».- lit. Juli. 11.-—31 
Alt ., Gültigkettezdaucr Isl. Okt. 815.35 

tolorudo Spruth und tttt«t"tck, l-—l(). 
Aug 1.—--10 Sept, Nitlttgkettsdauer 31 
Okt. s15 OOsscllthiutk10.«31 ,Jzttli,1l. 
—31.Attg,tssitltsg Bl. L tt WITH-T 

Puebln, tsolo und sttt’t"«tck. 1.--- 10 Aug, 
1.-— 10 Sept, (-Tuttt-.zt«ctt«.sduttet b s Lil. Oft 
815.04)—-tt-lben Nat-» 1(I. IFl.Jttli,1l.---HH. 
Aug, gut bis tit. Ort ASH 70 

Nleutuood »Hm-usw uuo zurück 1 l» 
Antr, l -s—1«. Leut, txt-I lusx :zl. Oft Als-»k- tut 
-—---s·ell)e.t Platz tu. TH. Jstlk ll WILL Intu, 
gut bis :—zt. Ot- V:7..«:5 

Ogdeu und Satt Lut« und zurück 1.—- -l·) 
Ltttg,1.s—- W. Le.t,gutbtgs31. Lstt 820 sy- 

seldett Platz 1t).s---I.l July 11 -—--31.»thcg, 
gut bitt m. Oft Jst -’)(). 

Sau Fraueigcu uuss ;stt«t·tck. General tsou 
vetttiott Eutscovulttrcltc W 27 Sept, gut 
bis 5 Nov., 845 W. 

Heimathlucher Erruksiouen nach allen 
Punkten its sisaliiorttteu und tut«t"tck.-—V"tllete 
verkauft S. und 20 Aug und It u. IRS-ent- 
Rate: Hiufa etc-preis plus 82.00, gültig für 
Rückkehr 21 « 

age nach dem Verkaussdatutm 

— Am Sonntag machten unser 
Herausgeber nebst Frau, zusammen mit 
Albert Heyde und Frau, einen Ausflug 
nach Chapman, um unseren alten Freund 
Claus Sothmann, Verwalter des Chap- 
man Commercial Club, einmal zu be- 
suchen. Wir wurden freundlichst auf- 
genommen und auf das Beste bewirthet 
und verlebten einen geinüthlichen Tag. 

— Unsere Feuerwehr beklagt sich da- 
rüber, daß die Wasserconsunientm der 
Stadt die Verordnung nicht beachten, 
die veriiiat, daß Alle bei Ausbinch eines 
Feueis das Wasser abdrehen sollen. 
Wenn die Aceisten ihien Ettstasseroerbi anch 
in solchem Fall nicht einstellen, dann ist 
der Wasseidruck nicht genüaeiid und kann 
das sehr gefährlich werden Bikle den- 
ken wohl nicht daran, daß diese Verord- 
nung besteht and machen wir deshalb 
oarauf aufmeicsam. Uebrigens wollen 
wir auch noch bemerken, daß Solche, 
die der Veroidnuna zum Troy bei Feuer 
Wasser zum Bewässern gebrauchen, einer 

Sttate von 810 verfallen sind. 

Die Geschichte eines Bürgers. 

Erzählt oon einein Bürger 
Grannglandg zumBesten 

der Bewohner von Grand 
Island. 

Die höchste Wichtigkeit die sich an das 
J Folgende heftet, liegt darin, daß es einen 
»Grand Jstander betrifft. Es würde 

l dreiviertel seines Jnteresse einbüßen wenn 

les einen Bewohner von Kalarnazoo, 
Mich» oder Woosocket, R. J., beträfe- 
Wte alle Zeugntsse des alten Quitker 
Heilmittels, Doan’S Kioney Pius, die 
hier erschienen sind und wie alle solche 
welche folgen werden, kommt es von hier 
Illnsässigem Mitbürgern und Nachbarn. 
Kein anderes Heilmittel kann eine solche 
Anzahl hiesiger lKnien in’s File stillen. 

Frau B. F. Manltt), von 431 West 
9te Straße sagt: »Für lange Zeit mar 

Hr. Manley mit Unregelcnäßiatekten der 
illiseren geplagt. Er hatte viel Schmer- 

zen im Rücken, die sich von ein-in rinnt- 

psen Weh bis zu solchen sicdxxisuocn 
Schmerzen steinern konnten, ale »l) ein«-in 
Init einem. Messe-« hineingestoctsen minde. 
Oie Tlsätiitkeit der Nseiensekretmiten nur 

nnregeltnäßtg nnd Blasenkatmsxls nur im 

Anzug Es wurde ihnt drinnentst He- 
t"cttht"tt, Itllch Tucket F- Futnksnpuhh 
Apotheke, Ecke Itier und Locustttmnc, tu 

itelsen ttnd sich Doan’s3 Kronen Pius ztt 
holen. Ihr Gebtauch that itmt so qui, 
hast er sich eine zweite Schall-til holte. 
Das Resultat der Behandlung ist sehr 
zustiedenstellend. 

Vettaust von allen Händlem, Preis 
iüntzig Cents. FostewMilbnsn Co» 
Oussalo, N. Y., alleinige Agentest tür 
oie Ver. Staaten. Vergeßt nich- wen 

Namen Doan’s und nehmt keinen Sub- 
stitttt. V 


